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LIEBE WERNBERG-KÖBLITZERINNEN, LIEBE WERNBERG-KÖBLITZER, 
LIEBE LESER,

geht es nicht Vielen so? Die ersten 
wärmenden Strahlen der Frühlings-
sonne brechen durch die Wolken 
und es zieht uns hinaus in die freie 
Natur. Wie schnell die herrliche 
Frühlingssonne und der nötige Re-
gen die Natur aus dem Winterschlaf 
erwachen lässt. Ich hoffe, das fördert 
bei uns auch wieder die gute Laune 
und zaubert das eine oder andere Lä-
cheln zurück ins in unsere Gesichter. 

Corona beherrscht zwar noch im-
mer die Schlagzeilen und beeinflusst 
unser tägliches Leben. Es kommen 
aber nun auch immer mehr hoff-
nungsvollere Nachrichten. Impf-
stoff ist endlich vorhanden. Unser 
BRK Wernberg-Köblitz hat im Ju-
gendheim ein Schnelltestzentrum 
eingerichtet und konnten somit die 
Testkapazitäten neben denen der St. 
Anna Apotheke erheblich aufsto-
cken. Ganz wichtig: Unsere Grund-
schülerinnen und –schüler konnten 
wieder zurück in den Präsenzunter-
richt. Die Abstände können überall 
eingehalten werden und die ange-
schafften Luftreiniger bieten eine 
zusätzliche Sicherheit. Vielen Dank 
an unsere ehrenamtlichen BRḰ ler, 
die auch an der Schule die Schnell-

tests durchführen. Stand 13.05. 
war der Landkreis Schwandorf seit 
vielen Monaten wieder unter der 
Marke von 100. Täglich lässt uns 
der Blick in die Statistik auf weitere 
Erleichterungen hoffen, vor allem 
im Hinblick auf die Sommermona-
te und für unsere Kleinsten in den 
Kindertageseinrichtungen.

Halten wir weiter zam und unter-
stützen unsere heimische Wirt-
schaft, Handel und Gastronomie. 
Leider werden bis auf Weiteres kei-
ne größeren Veranstaltungen und 
Feste möglich sein.

Der Haushalt 2021 ist genehmigt. 
Das Landratsamt hat dem Zahlen-
werk die Freigabe erteilt. Nun kön-
nen alle geplanten Maßnahmen um-
gesetzt werden. 

In dieser Ausgabe inserieren wir 
zwei gemeindliche Baugrundstücke. 
Die Bewerbung kann bis Ende Juni 
erfolgen. Für ein neues Baugebiet 
laufen immer noch umfangreiche 
Vorarbeiten.

Zum Abschluss sage ich auch im Na-
men des gesamten Marktrates vielen 

FUNDAMT
Beim Markt Wernberg-Köblitz sind seit Veröffent-
lichung der letzten Ausgabe „Wernberg-Köblitz ak-
tuell“ folgende Fundsachen abgegeben worden:

>> Fahrrad der Marke Augusta

>> Kopfhörer

Jede Fundsache, die beim Markt Wern-
berg-Köblitz im Fundbüro abgegeben wird, 
kann auch online ermittelt werden. www.wern-
berg-koeblitz.de Online Bürgerservice - Fundbüro 
Online-Suche

NOTRUF- UND HILFENUMMERN
Notruf 110

Polizeiinspektion Nabburg 09433 24 04 0

Feuerwehr / Rettungsdienst 112

Wasserversorgung 0151 12 10 56 07

Abwasserbeseitigung 0151 44 51 49 20

Giftnotrufzentrale Nürnberg 0911 398 24 51

Giftnotzentrale München 089 19 240

E.ON Strom 01802 19 20 91

E.ON Gas 01802 19 20 81

Deutsche Telekom 0800 33 0 20 00

Senioren- und Pflegeheim Am Sand
Bahnhofstr. 62, 92533 Wernberg-Köblitz

09606 92 13 0
Fax 92 13 50

Postagentur Wernberg-Köblitz 09604 26 59

ÄRZTETAFEL
Bauer Wolfgang
Am Franzosengraben 12

09604 35 26

Dr. Hübner Peter
Vohenstraußer Str. 19

09604 90 97 0

Dr. Pröm Thomas
Bachgasse 23

09604 93 27 09 0

Dr. Putz Franz Josef
Neuaigner Str. 21

09604 27 27

Dr. Linsmaier Bernd
(Zahnarzt) Talstr. 14

09604 17 17

Dr. Nickl Michael
(Zahnarzt) Nürnberger Str. 119

09604 25 65

Dr. Rügamer Richard u. Manuela
(Zahnärzte) Am Franzosengraben 8

09604 33 63

Dr. Bauer Manfred
(Psychotherapeut) Kellerweg 16

09604 93 11 81

Dr. Schwarz Jürgen
(Tierarzt) Gewerbering Süd 6

09604 92 0 60

Regina Scheidler
(Podologische Praxis) 

09604 93 19 42 2

APOTHEKE TEL.NR. APOTHEKENNOTDIENST
St. Anna Apotheke | Wernberg-Köblitz 09604 25 30 03.06., 19.06., 27.06., 14.08., 22.08.2021

Burg Apotheke | Wernberg-Köblitz 09604 32 57 12.06., 20.06., 07.08., 15.08.2021

St. Barbara Apotheke | Pfreimd 09606 92 06 0 06.06., 24.07., 01.08. 18.09., 26.09.2021
Altstadt Apotheke | Pfreimd 09606 307 05.06., 13.06., 31.07., 08.08., 25.09.2021
Paracelsus Apotheke | Nabburg 09433 24 11 0 17.07., 25.07., 11.09., 19.09.2021
Sindersberger’sche Apotheke | Nabburg 09433 96 47 10.07., 18.07., 04.09., 12.09.2021
Rathaus Apotheke | Schwarzenfeld 09435 711 26.06., 04.07., 21.08., 29.08.2021
St. Nikolaus Apotheke | Schwarzenfeld 09435 22 44 03.07., 11.07., 28.08., 05.09.2021
Nikolaus Apotheke | Luhe-Wildenau 09607 92 26 62 17.07., 25.07., 11.09., 19.09.2021

Bei Krankheit, Unfall oder technischen Störungen ist 
schnelle Hilfe wichtig. Hier finden Sie die wichtigsten 
Telefonnummern und Adressen für den Markt Wern-
berg-Köblitz auf einer Seite zusammengefasst.

Änderungen vorbehalten!

SPRECHTAGE IM RATHAUS
Sprechtag Forstamt Schnaittenbach

Das Forstamt Schnaittenbach führt zur Zeit 
keine Sprechtage im Rathaus mehr durch.
Die Sprechstunde findet nun jeden Donners-
tag um 15.00 bis 18.00 Uhr im Forstamt in 
Schnaittenbach (Wiesenstraße 10) statt.
Ansprechpartner wäre Herr Lipp  
Tel. 09622/719721 
E-Mail: simon.lipp@baystf.de

Öffnungszeiten Rathaus:            
MO - DO	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
		  13.30 Uhr  - 15.30 Uhr 
FR		  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Herausgeber: Markt Wernberg-Köblitz 
Verantwortlich: Stefan Falter 
Redaktion: Markt Wernberg-Köblitz

Nürnberger Str. 124 
92533 Wernberg-Köblitz 
Tel.: 09604 / 92 11 - 24 
Mail: info@wernberg-koeblitz.de

Text & Fotografie: 
Markt Wernberg-Köblitz 
Titelbild: Markus Meißner

© 2018 | Alle Rechte vorbehalten

Das nächste Heft erscheint vorraussicht-
lich in der ersten  September Woche 
Redaktionsschluss: 16.08.2021

Grafik & Layout:

Manntau 
Digitale Medien & Werbung

Bachgasse 1 | 92507 Nabburg 
info@manntau.de 
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Dank an alle Bürgerinnen und Bür-
ger für Ihr wertvolles Engagement, 
Ihre Dienste und Ihre Unterstüt-
zung. Kommen wir auch weiterhin 
gemeinsam gut und gesund durch 
diese Zeit.

Herzlich grüßt Sie 
Ihr Bürgermeister 
Konrad Kiener
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Spontan haben wir uns privat (Saltendorf, Frieders-
dorf, Damelsdorf) organisiert (Doodle-Abfrage) und 
haben 10 Routen abgearbeitet. Dabei kam insgesamt 
eine Strecke von 23,8km zusammen. Wir haben 
Kreis- und Ortsverbindungsstraßen und Flurwege 
vom Müll befreit. Erschreckend für uns war die ge-
sammelte Menge an Müll. Diese passte noch nicht mal 
auf einmal auf einen Autoanhänger.

Wir werden versuchen die Aktion alljährlich im glei-
chen Rahmen so zu organisieren. Das nächste Mal 
hoffentlich ohne Corona-Beschränkungen in gemüt-
licher Runde am Ende des Tage und einer Brotzeit. 
Vielleicht aus dem Backofen. 
Danke für die Übernahme der Entsorgung durch den 
Markt Wernberg-Köblitz.

KOSTENLOSE TRANSPORTE 
ZUM IMPFZENTRUM NABBURG

Mit Beginn der Covid 19-Impfungen im Impfzen-
trum Nabburg startete die BRK Bereitschaft Wern-
berg-Köblitz einen Fahrdienst, um vor allem Senio-
ren der Prioritätsstufe 1, welche aus gesundheitlichen 
Gründen die Fahrt ins Impfzentrum nicht alleine be-
wältigen konnten zu unterstützen.

Die ehrenamtlichen Rettungssanitäter der Wern-
berg-Köblitzer BRK-Bereitschaft transportierten die 
Senioren mit dem Krankentransportwagen nach Na-
bburg und betreuten sie auch im Zentrum.
Vor allem für Gehbehinderte und Rollstuhlfahrer er-
wies sich dieser Service als große Erleichterung.

Insgesamt führte das Team um Taktischen Leiter 
Hannes Brenner in den vergangenen drei Monaten 
über 70 Fahrten durch. Dabei wurden rd. 300 eh-
renamtliche Stunden erbracht. Für die Senioren war 
dieser Dienst vollkommen kostenlos. Die Sanitäter 
der Bereitschaft arbeiteten ehrenamtlich und Fahrt-
kosten wurden durch die BRK Bereitschaft Wern-
berg-Köblitz getragen.

Bereitschaftsleiter Michael Sachs bedankt sich bei al-
len Helfern für diesen tollen Einsatz. Großer Dank ge-
bührt ebenfalls dem Personal des Impfzentrums Nab-
burg, rund um Einsatzleiter Daniel Geissler, Daniela 
Dascher und ärztlichen Leiter Moritz Männer für die 

AKTION „MIA RÄUMA AUF!“

DIE BRK BEREITSCHAFT WERNBERG-KÖBLITZ  
LEISTET GROSSARTIGE ARBEIT!

Text und Bild: Stefan Mutzbauer

großartige Unterstützung. Die gute Organisation im 
Impfzentrum und die Freundlichkeit und Hilfsbereit-
schaft welche den „Impflingen“ und dem Fahrerteam 
stets entgegengebracht wurde war bemerkenswert. 
Dies wurde so auch immer wieder von den Senioren 
zum Ausdruck gebracht, welche sich sehr gut umsorgt 
und betreut fühlten.

BRK TESTZENTRUM FÜR CORONA-SCHNELLTEST

•	 BRK Bereitschaft Wernberg-Köblitz hat mit 
freundlicher Unterstützung der Marktgemeinde 
im Jugendheim ein Testzentrum für kostenlose 
Corona-Schnelltest mit Zertifikat eingerichtet 

•	 Öffnungszeiten sind: Mittwoch: 18-19 Uhr, Frei-
tag: 17-19 Uhr und Sonntag: 9-11 Uhr 

•	 Man kann jederzeit ohne Anmeldung vorbei 
kommen oder unter https://etermin.net/corona-
test online einen Termin buchen 

•	 Wir wollen bewusst den Wernberg-Köblitzer 
Bürgern einen Service bieten und das ganze so 
unkompliziert wie möglich gestalten. Deswegen 
kann jeder auch ohne Termin vorbeikommen. 
Das ist vor allem für ältere Bürger ohne Inter-
net eine Möglichkeit, sich regelmäßig testen zu 
lassen. 

•	 Wir bitten um rege Teilnahme an diesem Ange-
bot. Je mehr Personen sich testen lassen um so 
schneller können Infektionen erkannt und wei-
tere Ansteckungen verhindert werden. Je mehr 
Tests wir durchführen können, desto sinnvoller 
sind unsere Bemühungen und unser Organisati-
onsaufwand. 

•	 Es werden POC Antigen-Schnelltests von ärztlich 
geschultem Personal mit medizinischer Ausbil-
dung durchgeführt. Dank modernster Testkids 
können Nasenrachenraum, Mundrachenraum 
und bei Kindern auch Nasenflügeltest durchge-
führt werden 

•	 Alle Mitarbeiter im Testzentrum haben spezielle 
Hygieneschulungen 

•	 Nach ca. 15 Minuten Wartezeit bekommt der 
Proband sein Ergebnis und ein Testzertifikat, 
wie es im Einzelhandel oder andere Institutionen 
gefordert wird 

•	 Alles läuft diskret in separaten Boxen ab, sowohl 
der eigentliche Abstrich, als auch die Ergebnis- 
und Zertifikatübermittlung 

•	 Sollte der Schnelltest positiv ausfallen, besteht vor 
Ort die Möglichkeit zur diskreten PCR Testung. 

Dieser Test wird noch am selben Tag von den 
Helfern des BRK Wernberg-Köblitz ins Labor 
Kneißler zur Auswertung gebracht 

•	 Es kann sich jeder kostenlos testen lassen 

•	 Die Helfer des BRK Wernberg-Köblitz arbeiten 
alle ehrenamtlich im Testzentrum 

•	 Unsere drei Bürgermeister waren bei der Auf-
takttestung vor Ort und haben sich ein Bild vom 
Testzentrum gemacht 

•	 Sie waren von der guten Organisation begeistert 
und ließen sich gleich als erste Testen 

•	 Sie meinten, man sei zwar vor der Ergebnisüber-
mittlung schon etwas aufgeregt, der Test selbst sei 
aber gar nicht schlimm 

•	 Immer wieder wird von Horrorgeschichten 
erzählt, man bohre mit den Stäbchen bis in das 
Gehirn… Dies konnte bisher keiner unserer Test-
personen bestätigen, im Gegenteil. Alle waren 
erstaunt, wie unproblematisch und schmerzlos 
der Test abläuft

Text und Bild: BRK Wernberg-Köblitz
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Im vorangegangenen Artikel konnten sie lesen, was 
die BRK Bereitschaft Wernberg-Köblitz zurzeit al-
les leistet. Dabei darf nicht vergessen werden, dass es 
sich hierbei um ehrenamtliche Arbeit handelt. Schon 
allein die Fahrt ins Impfzentrum nach Nabburg stellt 
für viele ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger eine 
enorme Herausforderung dar. Es gibt mit Sicherheit 
viele Bürgerinnen und Bürger, die diesen Service, 
der einzigartig im ganzen Landkreis Schwandorf ist, 
gerne in Anspruch genommen haben und auch noch 
in Anspruch nehmen können. Hier darf auch nicht 
vergessen werden, dass die Begleitung nicht an der 
Türe endet. Die zu betreuenden Personen wurden bei 
jedem Schritt begleitet und betreut. Dies nimmt viel 
Zeit in Anspruch. 

Auch der Aufbau eines Testzentrums ist nicht selbst-
verständlich. Hierbei müssen alle gesetzlichen Auf-
lagen beachtet und umgesetzt werden. Und auch hier 
wieder viele ehrenamtliche Stunden. Nicht zu ver-
gessen die tollen Sonderaktionen am Mutter- und 
Vatertag. 

Aber nicht nur in Pandemie-Zeiten ist es wichtig, dass 
so viele Menschen ehrenamtliche Arbeit leisten. Die 

BAYERISCHES LANDESAMT FÜR UMWELT

Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) 
verpflichtet die Mitgliedstaaten der Europäischen Uni-
on, den Erhaltungszustand der besonders schutzwür-
digen Lebensräume, Tier- und Pflanzenarten (nach 
Anhang I bzw. II und IV der FFH-RL) von gemein-
schaftlichem Interesse zu überwachen (Monitoring). 
Gemäß Art. 17 der FFH-RL erstellen die Mitgliedstaa-
ten alle sechs Jahre einen Bericht, der die wichtigsten 
Ergebnisse dieses Monitorings integriert. 

Die Europäische Kommission bewertet auf der Grund-
lage dieser Berichte die Fortschritte bei der Verwirkli-
chung in der FFH-RL genannter Ziele.

Bund und Länder haben sich darauf geeinigt, den Er-
haltungszustand der Lebensräume, Tier- und Pflanze-
narten in Deutschland über ein Stichprobenverfahren 
zu ermitteln und zu dokumentieren. 
Das Monitoring der Insekten-, Pflanzen-, Amphibien 
und Reptilienarten erfolgt in Bayern an festen Stich-
probenflächen, die jetzt turnusmäßig wieder unter-
sucht werden müssen. 

Im Gemeindegebiet Wernberg-Köblitz gibt es rund 
350 km gewidmete öffentliche Feld- und Waldweg.

Diese sind zur Bewirtschaftung der anliegenden und 
hinterliegenden Grundstücke wichtig und werden 
durch die Jagdgenossenschaften unterhalten und re-
pariert. Gerade beim Abtransport von Holz kommt es 
immer wieder zu erheblichen Schäden. 

Der Markt Wernberg-Köblitz, wie auch die Jagdge-
nossenschaften, bittet um pflegliche Behandlung der 
Wege und ggf. um Beseitigung entstandener Schäden 
nach dem Holzabtransport. 

Text: Schmid, Bild: Pixabay

Quelle: www.corona-katastrophenschutz.bayern.de

HERZLICHEN DANK AN DIE BRK BEREITSCHAFT WERNBERG-KÖBLITZ INFORMATION ÜBER DAS FFH-ARTENMONITORING  
VON 2021 BIS 2023

ÖFFENTLICHE FELD- UND WALDWEGE

CORONA-REGELUNGEN NACH INZIDENZ
KONTAKTBESCHRÄNKUNGEN UND ÖFFNUNGEN IM ÜBERBLICK

„Helfer vor Ort“ sind schon seit vielen Jahren aktiv.

Für all das gebührt der BRK Bereitschaft Wern-
berg-Köblitz und deren Unterstützern unser herz-
lichster Dank und auch unsere Anerkennung. Vielen 
Dank!                         

Text: Schmid

ÖFFNUNGSZEITEN 
DES TESTZENTRUMS WERNBERG-KÖBLITZ
Kolpingstraße – ehem. Jugendheim

Mittwoch	 18-19 Uhr
Freitag		  17-19 Uhr
Sonntag	   9-11 Uhr

Man kann jederzeit ohne Anmeldung 
vorbei kommen oder unter 
www.etermin.net/coronatest 

online einen Termin buchen.

Die Probeflächen können sowohl innerhalb als auch 
außerhalb von FFH-Gebieten liegen.

In Ihrem Gemeinde- bzw. Stadtgebiet befindet sich 
mindestens eine Probefläche einer oder mehrerer der 
genannten Artengruppen. Diese Probefläche soll im 
Auftrag des Bayerischen Landesamtes für Umwelt 
von April 2021 bis Oktober 2023 begangen und be-
wertet werden. Die Untersuchungen haben keinerlei 

Konsequenzen für die Grundeigentümer und Nut-

zungsberechtigten und führen auch nicht zu Beein-

trächtigungen der Flurstücke.

Zuständig für Kartierungen von Lebensraumtypen 
und Arten des Offenlands ist das Bayerische Landes-
amt für Umwelt. Für Wald-Lebensraumtypen und 
manche Arten ist die Bayerische Landesanstalt für 
Wald und Forstwirtschaft zuständig.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihre untere Natur-
schutzbehörde beim zuständigen Landratsamt bzw. 
bei der kreisfreien Stadt zur Verfügung.
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Leider müssen wir das Rathaus auch weiterhin geschlossen 
halten. Dies bedeutet allerdings nicht, dass wir nicht alles 
daran setzten sie bei all ihren Belangen zu unterstützen. 

Viele Angelegenheit können auch online erledigt werden. 
Auf unserer Internet Seite www.wernberg-koeblitz.de 
finden sie unter dem Punkt „Rathaus&Bürger“ – Bürger-
service – unser Online-Bürgerservice bzw. Formulare, 
Anträge und Infó s. 

Natürlich sind wir auch persönlich für sie da. Aller-
dings nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 

Die Durchwahlnummern zu den einzelnen Abtei-
lungen finden sie auf unserer Homepage. 

Unter der zentralen Tel.-Nr. 09604/92110 verbin-
den wir sie auch gerne weiter.

Zahlreiche Wanderwege durchqueren den Natur-
park Oberpfälzer Wald. Gern begangen wird der 12 
km lange Leuchtenbergweg, weil er an vielen Na-
tur- und Flurdenkmälern vorbeiführt, zwei Burgen 
(Wernberg und Leuchtenberg) verbindet und das 
naturbelassene Luhetal erschließt. Viele Einheimi-
sche bevorzugen den Abschnitt bis zur Christopho-
rus-Quelle.                                         
                                                             
WANDERWEG „BLAUER PUNKT“ ZUR ROTEN MARTER
An der Sankt-Anna-Kirche in Wernberg legen wir 
los, überqueren den Schilternbach, zweigen nach 
links ab und folgen der Markierung „Blauer Punkt“. 
Nach einem „atemberaubenden“ Anstieg gelangen 
wir zur mächtigen Linde nordöstlich der Siedlungs-
grenze und genießen die überwältigende Aussicht. 
Neben dem Baumriesen steht ein Wegkreuz, das Jo-
hann Fleischmann 1861 aus Dankbarkeit stiftete. Er 
stammte aus Wohlsbach und wanderte nach Nord-
amerika aus. Nach einer kurzen Rast geht es weiter 
bergauf durch einen lichten Kiefernwald. An einer 
Eiche sehen wir ein Kreuz, das an eine Tragödie er-
innert. Hier soll sich vor langer Zeit ein Wernberger 
erhängt haben. Immer noch ist unsere Kondition 
gefordert. Bald sichten wir auf 529 m Höhe ein ro-

Nur für den Fall, dass der/die Verfasser/inn  hier 
eine Botschaft hinterlassen wollte, wir können sie 
leider nicht lesen. Dies gilt übrigens für alle derar-
tigen „Wandgemälde“ im Ortsbereit. Nächstes Mal 
bitte leserlich schreiben, dann hört man euch auch 
zu. Oder noch besser: Einfach sein lassen. Ist Sachbe-
schädigung und kann geahndet werden. Der Verur-
sacher darf es auch gerne wieder entfernen.

Bild und Text: Schmid

RATHAUS WEITERHIN GESCHLOSSEN – 
ABER TROTZDEM FÜR SIE DA!

TILMAN RIEMENSCHNEIDER BEI DER CHRISTOPHORUS-QUELLE  
IN OBERKÖBLITZ

IST DAS KUNST 
ODER KANN DAS WEG?

tes Eisenkreuz. Es krönt die sagenumwobene „Rote 
Marter“, einen zwei Meter großen Bildstock. Wäh-
rend eine Nische eine bemalte Marienfigur birgt, 
zieren Kreuzreliefs die anderen Rundbögen. Aufge-
stellt hat das markante Flurdenkmal der königliche 
Revierförster Ignatz Pröls anno 1799, was Albert 
Wildenauer und Erwin Hartinger erst kürzlich ent-
deckten.                
                                                                                                        
WANDERWEG „BLAUES KREUZ“ ZU DREI NOTHELFERN
Von hier aus lohnt sich ein kurzer Abstecher nach 
rechts. Die Markierung „Blaues Kreuz“ führt uns zur 
nahen Christophorus-Quelle, die vom OWV Wern-
berg-Köblitz gefasst wurde. Doch bevor wir auf ei-
ner Bank verschnaufen, widmen wir uns einer Figu-
rengruppe, die rechter Hand einen Baum schmückt. 
Wen stellt sie dar? Leicht identifizieren wir Sankt 
Christophorus mit dem Jesuskind auf der Schulter. 
Probleme bereiten uns aber seine beiden Begleiter. 
Vermutlich gehören auch sie zu den 14 Nothelfern. 
Das bemalte Relief aus Wachs kopiert ein um 1505 
entstandenes Schnitzwerk von Tilman Riemen-
schneider. Heute befindet sich das Original des drei-
figurigen Fragments aus einer 14-Nothelfer-Gruppe 
im Metropolitan Museum of Art in New York. Dar-

gestellt sind Sankt Christophorus, Sankt Eustachius 
und Sankt Erasmus. Das Riemenschneider-Motiv 
ist sehr beliebt. Seit Jahrzehnten lassen sich sowohl 
Oberammergauer als auch Südtiroler Künstler von 
ihm inspirieren.

Sankt Christophorus (links) wird gezeigt als Riese mit 
dem Jesuskind auf der rechten Schulter. Er stützt sich 
auf einen Stab oder Baumstamm. Angerufen wird er als 
Nothelfer bei Wassergefahr, Unwetter, Schmerzen und 
gegen einen jähen Tod (Namensfest am 24. Juli). 

Sankt Eustachius (Mitte) wird dargestellt als Jä-
ger, oft mit einem Hirsch, in dessen Geweih sich 
ein Kreuz befindet. Zuständig ist er bei Anliegen 
des Natur- und Umweltschutzes, Glaubenszweifeln 
und schweren Schicksalsschlägen (20. September).                                                                                                                               
Sankt Erasmus (rechts) wird abgebildet als Bischof mit 
Stab und Schiffswinde oder Ankertauen. Er fungiert 
als Nothelfer bei Bauch- und Unterleibsschmerzen so-
wie Geburtswehen (2. Juni). Die übrigen elf Nothelfer 
heißen: Achatius, Ägidius, Barbara, Blasius, Cyriakus, 
Dionysius, Georg, Katharina, Margareta, Pantaleon 
und Vitus. Die gesamte Figurengruppe schmückt den 
Hochaltar in Saltendorf.

Beachtenswert ist noch die Josef-Kehrer-Gedenkstät-
te gleich gegenüber. Sie erinnert an den gebürtigen 
Wernberger, der als Altöttinger Landrat zusammen 
mit anderen den berühmten Wallfahrtsort vor der 
Zerstörung bewahrte. Seinen mutigen Widerstand 
gegen das Nazi-Regime bezahlte er am 30. April 1945 
mit dem Leben.

Josef Eimer    

(Fotos: Josef Eimer)

Nothelfergruppe nach Tilman 

Riemenschneider

Josef-Kehrer-Gedenkstätte

Rote Marter am Leuchten-

bergweg

Christophorus-Quelle 
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MEINE LIEBEN SENIOREN/ INNEN  

MEINE LIEBEN FREUNDE/INNEN

Immer noch stecken wir in der Pandemie fest, deshalb nutze ich ein weiteres Mal diese 

Möglichkeit um mit Euch in Kontakt zu treten. 

Ich werde das Thema Virus nur ganz am Rande und wenn unbedingt erforderlich 

streifen. Denn dazu wir alles oder alles möglich und viel Unverständliches durch die 

Medien getragen, so dass wir es schon bald nicht mehr hören können oder wollen 

und auch nicht wissen was richtig und falsch ist. Deshalb stelle ich diesen Brief unter 

das Motto Lebensfreude! Meine 3-jährige Enkeltochter lernt mir gerade ein kleines 

Kinderlied es hat fast keinen Text und sagt doch so viel Wahres und zutreffendes aus.

Die Zeile 1 heißt: 

Januar, Februar, März April,   …  die Jahresuhr steht niemals still!!  (leider ohne Melo-

die) Ja und genauso ist es, wir würden dazu vielleicht sagen: die Zeit vergeht trotzdem 

und sie vergeht im Rückblick doch sehr schnell. 

14 Monate sind es her seit uns das Virus so unvorbereitet aus unserem gleichmäßigen 

und auch schon mal ruhigen Tagesablauf gerissen hat. Was also ist bei den Einzelnen 

so geschehen. Wir auf dem Lande mit unseren Familien im Rücken sind eigentlich 

vergleichsweiße noch gut durchgekommen. Die AHA Regeln kennen und befolgen wir 

doch schon aus dem FF. Wir dürfen nach 22 Uhr nicht mehr raus! Frage: wer will das 

von uns den schon. Und fast alle Senioren/innen sind in der Priorität 1 und 2 also wer 

wollte, ist meist schon mit dem kompletten Impfschutz versehen. Wer nicht? Bitte, bit-

te nicht mehr lange zuschauen und überlegen. Impfen lassen ist unsere einzige Chance 

diesem Virus seine Grenzen aufzuzeigen.

Zeile 2

Mai, Juni, Juli, August…  weckt in uns allen die Lebenslust!

Die Lebenslust, lasst Sie wieder zu. Die Freude am Leben, an der Welt an der Natur,

an der Musik an der Kunst, was immer Euch gefällt und Euch viel Bedeutet holt es 

aus der Versenkung herauf und freut Euch dran, entdeckt evtl. in der Natur so vieles 

wieder neu,z.B. das Aufblühen der Blumen, das neue frische Grün von Wiesen und 

Wäldern. Es gibt viel Schönes und Gutes, wir müssen das Positive mehr herausheben 

als das Negative. Jetzt haben wir gut 14 Monate überstanden, da werden wir den Rest 

der Monate wieviel 

es auch noch sein werden auch noch hinbekommen. Das Licht am Ende des Tunnels, ja 

und nochmal ja es wird heller es wird sichtbarer, wir halten das durch.

Mit diesem festen Vertrauen und mit allen erdenklich guten Wünschen vor allem für

die Gesundheit, Grüße ich Euch alle recht herzlich.  Ich hoffe, wenn ich mich das nächste 

mal melde, dann mit der Einladung zu unserem Neustart des Senioren-Nachmittages

oder einer ganz lockeren Zusammenkunft einem neuen Kennenlernen.

NOCH zwei PS – heißt   2 Nachträge.

1) Zur Vollständigkeit die Zeile 3 (Ihr ahnt es sicher schon)

September, Oktober, November, Dezember, ...  Und dann, ja dann, dann fängt alles wieder von 

vorne an.

2) Und Außerdem bekommt Ihr im Anschluss an diese aktuellen Zeilen mit der Flaschenpost 

also als verspätete Zustellung den Brief vom 1.März den ich zu spät eingereicht habe und der in 

der ersten Gemeinde-Info nicht mehr berücksichtig werden konnte. (damit keine Lücke in der 

Briefreihe entsteht.) 

NOCHMAL ALLES GUTE 

EURE SENIORENBEAUFTRAGTE 

auf ein baldiges, gesundes Wiedersehen 

Anneliese Fiedler

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
in den letzten Monaten hat sich 
unser aller Alltag grundlegend 
verändert. Das Maske-Tragen ist 
in der Zwischenzeit Routine und 
die vielen Einschränkungen in 
unserem „normalen“ Leben wer-
den immer belastender. Aber hier 
sollte nun niemand die Hoffnung 
verlieren. Es werden auch wieder 
andere Zeiten kommen, wenn wir 
weiterhin zusammenhalten. 

Viele Bürger und Bürgerinnen 
haben in dieser Situation, einfach 
so, ohne finanziellen Vorteil, ge-
holfen. Hierfür verdienen sie die 
allergrößte Hochachtung. 

WIR HALTEN ZAM... IMMER NOCH …
Auch die Wernberg-Köblitzer 
Gastronomie, wie auch weitere 
Geschäfte und Gewerbetreiben-
de sind weiterhin für sie da. Bit-

te nutzen sie diese Angebote und 
unterstützen sie somit die lokale 
Wirtschaft. Vielen Dank hierfür.

Text: Schmid, Grafik: Segerer
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ABLAGERUNG VON BAUMATERIAL UND AUFSTELLEN VON 
BAUMATERIAL AUF ÖFFENTLICHEN PLÄTZEN

INFORMATIO-
NEN UNSERER 
JUGENDBE-
AUFTRAGTEN
MAXIMILIAN GEITNER UND 
CHRISTIAN LIEBL

HINWEIS ZUR STRASSENREINIGUNGSPFLICHT

Die Ablagerung von Baumaterial jeglicher Art und das 
Aufstellen bzw. der Betrieb von Baumaschinen auf öf-
fentlichen Straßen, Wegen und Plätzen ist grundsätzlich 
verboten. Sollten aufgrund der örtlichen Verhältnisse 
keine anderen Möglichkeiten vorhanden sein, ist die 
Erlaubnis für die Ablagerung von Baumaterial bzw. das 
Aufstellen von Baumaschinen auf öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen bei der Gemeindeverwaltung ein-
zuholen. Ein entsprechender Antrag ist mindestens eine 
Woche vorher bei der Gemeindeverwaltung zu stellen.

Für die Sondernutzung kann dann eine kostenpflich-
tige Erlaubnis nach Artikel 18 Bayerisches Straßen- 
und Wegegesetz erteilt werden. Darüber hinaus sind 
Sperrungen von Straßen bzw. Gehwegen oder sonsti-
gen öffentlichen Flächen der Gemeinde ebenfalls eine 
Woche vorher zu beantragen. Hierfür kann dann eine 
verkehrsrechtliche Anordnung nach (§§ 44 und 45 Stra-
ßenverkehrsordnung) kostenpflichtig erteilt werden. 

Wie in so vielen anderen 
Bereichen auch, steht die 
Jugendarbeit in den Start-
löchern und möchte hier 
einen kurzen Überblick 
über die geplanten Aktivi-
täten geben: 

Der bereits angekündigte 
Dirt-Bike-Park muss leider 
noch auf die Genehmigung 
durch das Landratsamt 
Schwandorf warten.Sobald 
diese Genehmigung erteilt 
wird, soll mit der Um-
setzung schnellstmöglich  
begonnen werden.

Für den Sommer ist ein 
Erste-Hilfe-Kurs für alle 
Jugendleiter der Markt-
gemeinde geplant. Hierzu 
werden alle noch schrift-
lich eingeladen. Auch im 
August wird ein Online 
Kurs für Rechtsfragen in 
der Jugendarbeit für alle 
Jugendleiter der Markt-
gemeinde anbieten. Auch 
hier erfolgt eine schriftli-
che Einladung.

Wie auch im letzten 
Jahr wird es kein Ferien-
programm 2021 geben. 
Da noch immer keine  
Planungssicherheit für die 
Vereine absehbar ist, kön-
nen auch keine Veranstal-
tungen geplant werden. 
Sollte sich die Lage in den 
nächsten Wochen und 
Monaten verbessern, wer-
den Veranstaltungen kurz-
fristig in der Tagespresse 
bekannt gegeben.

Ausdrücklich weisen wir darauf hin, dass die Anord-
nungen mit den Bedingungen und Auflagen zur Sicher-
heit im Straßenverkehr notwendig sind. Ein Aufstellen 
von Geräten bzw. eine Sperrung ohne Anordnung 
könnte auch bei der Polizei zur Anzeige gebracht wer-
den. Diese Erlaubnisse sind auch für Straßenfeste u.ä. 
einzuholen.

Text: Markt Wernberg-Köblitz | Bild: pixabay.com

Schon oft haben wir auf die Straßenreinigungspflicht 
der Straßenanlieger nach der gemeindlichen Verord-
nung über die Reinhaltung und Reinigung der öf-
fentlichen Straßen hingewiesen. Leider mussten und 
müssen wir immer wieder feststellen, dass bei vielen 
Anwesen die Straßenreinigungspflicht nach wie vor 
stark vernachlässigt wird und das Unkraut aus den 
Regenablaufrinnen und Hochborden sprießt. 

Offensichtlich sind unsere Hinweise auf die Reini-
gungspflicht bei vielen Bürgerinnen und Bürgern 
bisher leider auf taube Ohren gestoßen. Wir möchten 
deshalb auf diesem Wege letztmals an die Vernunft 
und Einsicht aller betroffenen Eigentümer appellieren 
und sie nochmals an ihre Reinhaltungs- und Reini-
gungspflichten eindringlich erinnern. Nach der ge-
nannten Verordnung sind die Reinigungsarbeiten 
mindestens einmal wöchentlich durchzuführen. Zu 
den Reinigungsarbeiten zählt auch die Entfernung 
von Gras und Unkraut aus den Pflasterrinnen.

Die Nichterfüllung der Straßenreinigungspflicht 
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit ei-
nem empfindlichen Bußgeld geahndet werden. Aus 
Gleichbehandlungsgründen mit denjenigen, die Wo-
che für Woche ihrer Reinigungspflicht nachkommen, 
wird künftig verstärkt auf die Einhaltung der Stra-
ßenreinigungspflichten geachtet und bei Verstößen  

(vor allem wenn das Unkraut in den Regenablaufrin-
nen überhandnimmt). Ordnungswidrigkeitsver-
fahren eingeleitet. Darüber hinaus wird der Markt 
künftig im Wege der Ersatzvornahme die Reini-
gungsarbeiten durchführen und die Kosten mittels 
kostenpflichtigen Bescheid den reinigungspflichtigen 
Eigentümern in Rechnung stellen. Wir bedauern, 
dass die bisherigen Appelle leider nutzlos geblieben 
sind und dass wir im Interesse der Gleichbehandlung 
leider zu solchen Maßnahmen gezwungen sind.
Gleichzeitig möchten wir uns aber bei dieser Gele-
genheit auch einmal bei all denen bedanken, die re-
gelmäßig und Woche für Woche ihrer Reinigungs-
pflicht unaufgefordert nachkommen und so einen 
wichtigen Beitrag zu einem schönen Ortsbild leisten.  
Herzlichen Dank hierfür.

Text: Markt Wernberg-Köblitz

Bierzelt- 
garnituren

* pro Garnitur

Dr. Loew Wernberger Werkstätten
Gewerbering Süd 9 - 11 
92533 Wernberg-Köblitz 

Tel.: +49 9604 90931-11 
Fax: +49 9604 90931-20 
E-Mail: wernbergerwerkstaetten@loew.de

€ 13,-*

Wochenend- 
pauschale

(Fr. - Mo.)

€ 6,-*

Tages- 
pauschale

Lieferung  
(ab sechs Garnituren)

0-10 km: kostenlos 
11-20 km: € 20,- 

Verleih

Die Baum-Pflanzaktion „Bäume pflanzen für das Klima“ fand vergangenes Jahr 
regen Zuspruch. Diese Aktion soll in der zweiten Augustwoche mit einer be-
grenzten Zahl an Teilnehmern durchgeführt werden. 

Daher wird um Anmeldung bis 19.07.2021 per E-Mail gebeten 
(jugendbeauftragte@wernberg-koeblitz.de).

Wir wünschen allen schon mal einen schönen Sommer mit weniger Einschrän-
kungen als im vergangenen Jahr und freuen uns immer über Anregungen, 
Wünsche und sonstige Anfragen per E-Mail.

Herzliche Grüße
Eure Jugendbeautragten 
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Die „Tennisfreunde Wernberg e.V.“ organisierten am 
zweiten Adventssamstag wieder ihren Christbaum-
verkauf, die drei Jugendgruppen der Feuerwehr Ober-
köblitz, Feuerwehr Wernberg sowie der Sportangler 
helfen mit und profitieren vom Erlös. Corona bedingt 
mussten sich die Tennisfreunde in diesem Jahr auf den 
Verkauf der Bäume beschränken, gemütliches Beisam-
mensein nach dem Baumkauf, war leider nicht mög-
lich. Trotz alledem wurden über 300 Bäume verkauft, 
davon sogar 50 sogenannte Glücks-
bäume, die man im Vorfeld ungese-
hen kontaktlos bestellen konnte.

Zum besonderen Service gehör-
te die Lieferung der Bäume frei 
Haus durch die Jugendfeuerwehr 
Wernberg, und das Abholen am 
09.01. durch die Jugendgruppe der 
Feuerwehr Oberköblitz. Die jun-
gen Sportangler übernahmen das 
Einnetzen der Bäume vor Ort und 
unterstützten beim Verkauf.

Die Nutzung des Waldes wird im Bundeswaldgesetzt 
und im Bundesnaturschutzgesetz geregelt. Es ist zwar 
erlaubt Pilze, Beeren und Pflanzen zu sammeln, aller-
dings nur geringen Mengen für den persönlichen Be-
darf. Diese sind pfleglich zu entnehmen. 

Das bedeutet, dass man Pilze, Beeren und Blumen pflü-
cken darf aber nicht einfach aus der Erde reißen darf. 

Der Wald sollte ein Ort der Entspannung für alle sein. 
Alle sollen sich dort wohl fühlen. Mensch und Tier. Er 
sollte nicht dazu genutzt werden, sich Bastel- und De-
korationsartikel (Moose, Flechten, Blumen) mit nach 
Hause zu nehmen. Natürlich soll niemand auf einen 
leckeren Blaubeerkuchen oder ein tolles Pilzgericht 
verzichten. Aber immer unter der Vorgabe, dem Wald 
damit nicht zu schaden und mit den gegebenen Res-
sourcen pfleglich umzugehen. 

Bild: Holzgartner, Text: Schmid

1.500 € FÜR WERNBERGER JUGENDGRUPPEN

DER WALD IST KEIN  
SELBSTBEDINGUNGSLADEN!

Für Ihren Einsatz konnten sich die Jugendgruppen 
jeweils über einen Scheck in Höhe von 450 Euro freu-
en. Außerdem floßen 150 Euro Spende in die Reno-
vierung des TSV Detag Tennisheims. Aufgrund der 
guten Resonanz freuen sich alle Beteiligten auf eine 
gelungene Neuauflage in diesem Jahr und bedanken 
sich recht herzlich bei der Bevölkerung.

Text und Bild: Tennisfreunde Wernberg e.V.

So schön kann es aussehen, wenn im Frühling die ersten Schnee-

glöckchen blühen.

Leider sieht es dann so aus, wenn sich jemand einfach bedient.

ERSCHEINUNGSTERMINE 2021:
	» 03/2021 Anzeigenschluss: 16. August 2021	 Erscheinungstermin: 1. September Woche 2021
	» 04/2021 Anzeigenschluss: 08. November 2021	 Erscheinungstermin: letzte November Woche 2021

Hiermit erteilen wir folgenden Anzeigenauftrag:

WERNBERG-KÖBLITZ AKTUELL
AUFTRAG – ANZEIGENBUCHUNG – 2021

Ihre druckfähige Werbeanzeige schicken Sie bitte spätestens zum Anzeigenschluss (gerne auch früher) an:
E-Mail: stefan.falter@wernberg-koeblitz oder karin.schmid@wernberg-koeblitz.de | Fax: 09604/921150

RECHNUNGSANSCHRIFT

Firma

Straße, Hausnummer

Ansprechpartner

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon, Fax

ANZEIGENGRÖSSEN
Brutto Mwst.19% Netto                      

○ 54 x 54 mm farbig 35,70 € 5,70 € 30 €

○ 112 x 54 mm farbig 77,35 € 12,35 € 67 €

○ 170 x 54 mm farbig 119 € 19 € 100 €

○ 83 x 118 mm farbig 130,90€ 20,90 € 110 €

○ 83 x 54 mm farbig 59,50 € 9,50 € 50 €

○ 170 x 118 mm farbig 249,90 € 39,90 € 210 €

○ 54 x 244 mm farbig 172,55€ 27,55 € 145 €

○ 210 x 297 mm (ganze Seite) farbig 499,80€ 79,80 € 420 €
     

Bitte 

ankreuzen!

MARKT WERNBERG-KÖBLITZ
Nürnberger Straße 124 | D - 92533 Wernberg-Köblitz | Telefon: 09604/9211-0 | Telefax: 09604/9211-50
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Das Marktzwergeteam überraschte am Samstag vor 
Muttertag alle Familien mit einem Frühstück. Da das 
alljährliche Brunchen im Kinderhaus nicht stattfin-
den durfte, hat man sich für alle Mamas und Papas 
eine kleine Überraschung überlegt. Mit ganz viel Lie-
be wurden von Seiten des Personals „Brotkörbchen“ 
genäht und mit einem süßen Frühstück bestückt. 
„Wenn die Eltern nicht zu uns kommen dürfen, dann 
wir eben zu ihnen.“ So wurde eine Fahrkolonne gebil-
det und die Familien bekamen ihr Frühstück kontakt-
los vor die Haustüre gestellt. Dem Kinderhausteam 
war es eine Freude, den Eltern in dieser doch schwe-
ren nervenzerrenden Zeit etwas Gutes zu tun. 

Leider dürfen nach wir vor aus Gründen der „Not-
betreuung“ noch nicht alle Kinder in den Kindergar-
ten oder die Kinderkrippe kommen. Um es unseren 
„kleinen Marktzwergerln“ zuhause ein bisschen er-
träglicher zu machen und den Kontakt nicht ganz 
zu verlieren, werden jede Woche in einer von ihnen 
selbstgestalteten Schachtel Basteltipps, Geschichten 

ÜBERRASCHUNG FÜR FAMILIEN ZUM MUTTER/VATERTAG

und Spielideen gepackt. Jeden Montag besuchen sie 
das Kinderhaus und sind dabei ganz gespannt, wel-
che tolle Ideen diese Woche wieder für sie vorbereitet 
wurden. 

AUS DER SCHULE

BRK BEREITSCHAFT WERNBERG-KÖBLITZ UNTERSTÜTZT GRUND-
SCHÜLER BEIM SELBSTTEST

Seit dem 12. April befinden sich die Viertklässler wie-
der im täglichen Unterricht. Allerdings beginnt drei-
mal wöchentlich der Schultag mit einer verpflichten-
den Selbsttestung. Wie die Kinder diese Maßnahme 
durchzuführen haben, wurde ihnen von der BRK Be-
reitschaft Wernberg-Köblitz kindgerecht beigebracht. 
Frau Uschi Brenner und Frau Doris Schöner sind un-
ser „mobiles Testteam“, das am Montag, Mittwoch 
und Freitag im Einsatz für die Schüler ist. 

Da seit dem 03. Mai nunmehr auch alle anderen Klas-
sen wieder in der Schule sind, unterstützen jeweils 
zwei weitere ehrenamtliche Helfer. Damit werden 
momentan in einer Schulwoche ca. 450 Testungen 
durchgeführt. Die Schüler der Klassen 3 und 4 ma-
chen dies komplett selbstständig, während die Erst- 
und Zweitklässler noch mehr Hilfe erhalten. Ein herz-
liches Dankeschön für diesen Einsatz!

Als eine Kooperationsfirma von 
Dr. Loew Soziale Dienstleistun-
gen betreut die G.A.L. Immo-
bilien-Service GmbH über 100 
Immobilien in ganz Bayern. 

Damit schaffen wir moderne 
Wohnperspektiven für über 1800 
Menschen mit einer geistigen 
Behinderung oder psychischen 
Erkrankung.

Ihre vollständige schriftliche Bewerbung 
per Post oder E-Mail senden Sie bitte an:

G.A.L Immobilien-Service GmbH

Frau Mireya Loew 

Gewerbering Süd 12 
92533 Wernberg- Köblitz

info@bau.loew.de

GEMEINSAM PERSPEKTIVEN SCHAFFEN

ELEKTROFACHKRAFT (M/W/D)

BAUZEICHNER (M/W/D)

BAUHELFER (M/W/D)

BAULEITER (M/W/D)

wir suchen ab sofort:

Ein Mitglied der Dr. Loew
Unternehmensgruppe

SICHERER JOB AUCH IN KRISENZEITEN
!!!!



jetzt bewerben !

Plakate-DinA4_GAL_05.2021.indd   1Plakate-DinA4_GAL_05.2021.indd   1 04.05.21   09:2204.05.21   09:22
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www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

 03944 - 36160
Hotline

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

KLASSE 2000 – STARK, GESUND UND SELBSTBEWUSST  
IN DER GRUNDSCHULE

OFFENE GANZTAGSSCHULE AN DER GMS WERNBERG-KÖBLITZ

Seit drei Jahren lernen die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Wernberg-Köblitz was sie selbst tun 
können, dass sie sich wohlfühlen und es ihnen gut 
geht. Mit Klasse2000 und der Symbolfigur KLARO 
lernen sie spielerisch und mit Spaß das 1x1 des gesun-
den Lebens. Klasse2000 ist das in Deutschland am 
weitesten verbreitete Unterrichtsprogramm zur Ge-
sundheitsförderung, Gewalt- und Suchtvorbeugung. 
In jedem Jahr nehmen bundesweit ca. 500.000 Kinder 
aus über 20.000 Klassen am Programm Klasse2000 
teil. 

In Zusammenarbeit mit den Klassenlehrerinnen und 
den Eltern möchte ich die Kinder für ein gesundes 
Leben begeistern und sie dabei unterstützen, achtsam 
mit sich und anderen zu sein. Die Schülerinnen und 
Schüler sollen überzeugt sein, selbst etwas für ihre 
Gesundheit tun zu können. Dafür ist es mir wichtig, 
dass sie ihren eigenen Körper kennen und dass sie 
wissen, was sie tun können, damit er gesund bleibt 
und sie sich wohlfühlen. Außerdem lernen die Kin-
der auf ihre Gefühle zu achten. Jedes Gefühl ist gut. 
Jetzt kommt es darauf an, wie ich mit meinen Gefüh-
len umgehe. Zu wichtigen Lebenskompetenzen ge-
hört für mich auch der Umgang mit Stress, wie ich 
mit meinen Mitschülern kooperieren kann, Konflikte 
löse und kritisch denke. 
Drei Mal im Jahr besuche ich die Schüler als speziell 
geschulte Gesundheitsförderin, und führe neue The-
men im Unterricht ein. Dazu bringe ich interessante 
Spiele und Materialien mit – z. B. einen Atemtrainer, 
ein Gefühlebuch oder ein Stethoskop. Anschließend 
vertiefen die Klassenlehrerinnen diese Themen, so 
dass in jedem Schuljahr ungefähr 14 Klasse2000 Stun-
den stattfinden. 

Kooperationspartner: BRK Schwandorf
Träger: Gemeinde Wernberg-Köblitz
         
Anschrift:    
Grundschule Wernberg-Köblitz
Pfarrer-Schreyer- Str. 17
92533 Wernberg-Köblitz

Büro Schule: 09604/2219
OGTS: 09604/9099891
Handy: 0175/7679017

DIE THEMEN VON KLASSE2000:
	» Gesund essen & trinken
	» 	Bewegen & entspannen
	» 	Sich selbst mögen & Freunde haben
	» 	Probleme & Konflikte lösen
	» Kritisch denken & Nein sagen

Klasse 2000 wird laufend aktualisiert, wissenschaft-
lich begleitet und überprüft. Seine positive Wirkung 
ist wissenschaftlich belegt: Mehrere Studien belegen 
positive Effekte auf das Ernährungs- und Bewegungs-
verhalten von Klasse2000 – Kindern. Ehemalige 
Klasse2000-Kinder haben auch noch am Ende der 7. 
Klasse seltener schon einmal geraucht und konsumie-
ren weniger Alkohol als Jugendliche, die nicht an dem 
Programm teilgenommen haben. 

Das Programm wird über Spenden in Form von Pa-
tenschaften finanziert (220 € pro Klasse und Schul-
jahr). 

Träger von Klasse 2000 ist ein gemeinnütziger Ver-
ein, der das DZI Spenden – Siegel trägt. 

Christina Ziegler, Gesundheitsförderin und Religionslehrerin

ALLGEMEINES:
	» 	Freiwilliges, schulisches Angebot ab Unterrichts-

ende 
	» 	Betreuung bis 14.00 bzw. 15.45 Uhr (anschließend 

kostenfreier Bustransfer für Schüler mit Busbe-
rechtigungskarte) 

	» 	Möglichkeit zum kostenpflichtigen Mittagessen, 
Hausaufgabenbetreuung, Freizeitgestaltung

	» 	Gemeinsames Konzept von Schule und offener 
Ganztagsschule 

	» 	Regelmäßige Absprachen zwischen päd. Personal 
und Lehrkräften

	» 	Beteiligung bei Schulveranstaltungen 

ZIELE DER PÄDAGOGISCHEN ARBEIT:
	» 	Betreuung in ruhiger und entspannter Atmosphäre
	» 	wertschätzender Umgang
	» 	Sozialerziehung und Persönlichkeitsbildung
	» 	Gemeinschaft stärken
	» 	Umweltbildung/Naturphänomene
	» 	Bewegung/Tanz/Musik/kulturelle Angebote
	» 	Naturwissenschaft und Medien 
	» 	Partizipation/Mitspracherecht der Kinder

 
BETREUUNGSANGEBOT BIS 14.00 UHR:
	» 	Mittagessen optional
	» 	Hausaufgabenzeit (Hilfestellung möglich)
	» 	Möglichkeit zum Spiel und zur Erholung
	» 	Freie Raumnutzung

BETREUUNGSANGEBOT BIS 15.45 UHR:
	» 	Mittagessen optional
	» 	ca. 13.30 - 15.00 Uhr:  verlässliche Hausaufgaben-

betreuung (mit Unterstützung /Hilfestellung)
	» ca. 15.00 - 15.45 Uhr: Vertiefung, Kleingruppen-

förderung 
	» Projektarbeit und Freizeitgestaltung  

(verschiedene Angebote und Aktionen)

GANZTAGSRÄUMLICHKEITEN:
	» 	Räume der OGTS im Schulhaus
	» 	Kinderrestaurant mit Terrasse
	» 	Computerraum
	» 	Schülerbücherei
	» 	Schulküche
	» 	Werkraum
	» 	Bewegungsraum/ Turnhalle
	» 	Pausenhof mit Schulgarten

KOSTENPFLICHTIGE ZUSATZANGEBOTE: 
Frühbetreuung:  

Zwischen 7.00 und 7.30 Uhr in der OGTS

Freitagsbetreuung:

Bis 14.00 bzw. 15.00 Uhr möglich (kein Bus)
Mittagessen optional

Möglichkeit zur Hausaufgabenerledigung Freizeitge-
staltung

Ferienbetreuung: 

Von 7.30 -15.00 Uhr 
Jeweils 1 Woche in den Oster- u. Pfingstferien
3 Wochen in den Sommerferien

Das Team der GS und der OGTS 

freut sich schon auf dich!



AUS DEM RATHAUS AUS DEM RATHAUS

20 21

HAUSHALT 2021
LIEBE WERNBERG-KÖBLITZERINNEN, 
LIEBE WERNBERG-KÖBLITZ-KÖBLITZER,

der Marktgemeinderat hat in der Sitzung am 06.02.21 
den Haushalts 2021 einstimmig verabschiedet. Der 
Haushalt wurde detailliert in einer Haushaltsklausur 
vorberaten.

Die näheren Hintergründe zur aktuellen Situation 
und die weitere Planung stelle ich ihnen im Folgenden 
vor.
Der Gesamthaushalt beinhaltet ein Volumen in den 
Einnahmen und Ausgaben von 27.316.000,00 €. Da-
von entfallen auf den Verwaltungshaushalt 14.586,00 
€ und auf den Vermögenshaushalt 12.730.000,00 €. 
Erstmals können wir eine Entnahme aus den Rückla-
gen tätigen und erheblich Schulden tilgen.

Aufgrund der Haushaltsansätze erhöht sich das Vo-
lumen des Verwaltungshaushalts gegenüber 2020 um 
rund 14,7 %. Ursächlich hierfür sind neben einer allge-
meinen Steigerung der Ausgaben, jedoch trotz Corona 
auch ein Anstieg von einzelnen Steuereinnahmen. Die 
größten Einnahmequellen im Verwaltungshaushalt 
sind die Steuern, Zuweisungen und Gebühren. Die-
se erreichen insgesamt ca. 8,6 Mio. €, davon müssen 
knapp 2,70 Mio. € weitergeleitet werden. Die Situati-
on bei der Gewerbesteuer hat sich im Vergleich zu den 
drastischen Einbrüchen 2018 und 2019 verbessert. Es 
leitet sich aber auch weiterhin eine hohe Abhängigkeit 
der Marktgemeinde von der Gewerbesteuer für die Fi-
nanzierung von Investitionsmaßnahmen ab. Die Ein-
kommenssteuerbeteiligung ist auch im Jahr 2021 mit 
einem voraussichtlichen Betrag in Höhe von 2.900.000 
€ die größte Einnahme des Marktes, gefolgt von der 
Gewerbesteuer (2.500.000 €), den Schlüsselzuweisun-
gen vom Land (1.400.000 €) und den Grundsteuern 
(770.000 €). Entscheidend für die nächsten Haushalts-
jahre ist die weitere Entwicklung der Corona-Pan-
demie. Wir haben für die Finanzplanung jeweils mit 
konservativen Annahmen gerechnet.			 
						    
Im Normalfall ergibt sich im Verwaltungshaushalt, 
nach Aufstellung aller laufenden Einnahmen und 
Ausgaben, regelmäßig ein Überschuss. Dieser Über-
schuss muss wenigstens die Kredittilgung abdecken. 
Insgesamt ergibt sich erfreulicherweise ein Über-
schuss von ca. 2,25 Mio. €, der als Zuführung vom 
Verwaltungs- in den Vermögenshaushalt elementar 
wichtig für die Realisierung unserer Projekte ist.
Der Vermögenshaushalt 2021 umfasst alle vorgese-
henen Maßnahmen aufgelistet nach den einzelnen 
Haushaltsstellen, in den Bereichen Verwaltung, Feu-
erwehrwesen, Schule, Sport, Kultur, Vereine, Jugend, 
Kindertageseinrichtungen, Wasser- und Abwasser-

versorgung, Löschwasserversorgung, Digitalisierung, 
bis hin zu den Darlehenstilgungen. Zur Abdeckung 
der gesamten Maßnahmen brauchen wir keine Darle-
hensaufnahme, im Gegenteil wir können außerplan-
mäßig Schulden tilgen. Weiterhin werden Mittel für 
Vereinsförderung, Sanierung des Schulsportplatzes 
und verschiedene wichtige Planungsaufträge aufge-
wendet.

Die Kredittilgungen summieren sich im Jahr 2021 auf 
1,815 Mio. €.  Der Schuldenstand Ende 2020 betrug 
9,5 Mio. €. Wenn alles so umgesetzt wird, wie be-
schlossen, wird sich der Schuldenstand zum Jahresen-
de 2021 auf 7,3 Mio. € verringern. 

Der Haushaltsaufstellung geht eine detaillierte Fi-
nanz- und Ausgabenplanung voran, die der Marktrat 
in einer Haushaltsklausur abgesegnet hat. Es werden 
vorrangig Pflichtaufgaben, aber auch freiwillige Leis-
tungen umgesetzt. Das Hauptaugenmerk liegt bei den 
Maßnahmen, bei denen es eine hohe staatliche För-
derung gibt. Dies gilt sowohl z.B. für Investitionen in 
die Wasserversorgung, als auch in die Abwasserent-
sorgung. Die Sanierung der Regenüberlaufbecken in 
Unterköblitz und Wernberg mit einem Kostenvo-
lumen von ca. 1,40 Mio. Euro werden mit Hilfe der 
Förderung RZWas2018 umgesetzt. Vor eine wesent-
lich größere Herausforderung stellt uns die Sanierung 
unserer Straßen. Die Straßenausbaubeiträge wurden 
abgeschafft. Die Sanierung der Paul-Schiedt-Str. wird 
bis spätestens Oktober abgeschlossen. Die Kosten sind 
mit mind. 1,50 Mio. Euro veranschlagt. Eine Förde-
rung erfolgt ebenfalls teilweise über die RZWas2018. 
In den nächsten Jahren gehen wir Straße für Straße 
an. Bei vielen Straßenabschnitten genügt eine Aus-
besserung.

Weitere zukunftsweisende Projekte umfassen u.a. 
den städtebaulichen Wettbewerb für das Grundstück 
in Wernberg, die städtebaulichen Voruntersuchun-
gen in Unterköblitz oder die Umbauten des C-Baus 
für eine Offene Ganztagesschule. Im Laufe des Jahres 
wird auch die Naabbrücke nach Oberköblitz gene-
ralüberholt. Einen werthaltigen Beitrag nehmen die 
Pflegemaßnahmen zur Förderung der Biodiversität, 
den Aufbau der E-Mobilität oder gezielte Maßnah-
men für Familien ein. Unsere Jugendlichen erwarten 
sehnsüchtig den Bau des Dirt-Bike-Parks, bei dem wir 
noch auf die Baugenehmigung warten müssen.

Die bestehenden Baustellen können derzeit noch wie 
geplant weiterlaufen. Die Situation an den Waren-
märkten deuten aber auf Lieferschwierigkeiten hin. 

ACKER- ODER WIESENGRUNDSTÜCKE GESUCHT!

BAUPLATZ – GLAUBENDORF

Der Markt Wernberg-Köblitz ist immer wieder auf der 
Suche nach landwirtschaftlichen Flächen für verschie-
dene Maßnahmen. Bieten Sie Ihre Acker- oder Wiesen-
grundstücke zum Kauf an, wenn Sie sich mit dem Ge-
danken zur Veräußerung tragen. Ansprechpartner in 
der Marktverwaltung ist Geschäftsleiter Stefan Falter.

Es sind noch viele unbebaute Baugrundstücke im Ge-
meindegebiet vorhanden. Bieten Sie auch diese dem 
Markt zum Kauf an.

Text: Kiener, Bild: Pixabay.com

Fl.-Nr.: 109/2
Lage: Hofmarkstr. 4
Größe: 814 m²
Preis: 42.735 € inkl. Erschließungskosten
Bauliche Nutzung: Dorfgebiet
Nutzungsmaß: §34 BauGB, Innenbereich

Erschließung:

Voll erschlossen Straße, Wasser, 
Abwasser, Strom, Telefon

DSL: Ja
Bewerbungsfrist schriftlich oder per email bis 
30.06.21 
Markt Wernberg-Köblitz | Herr Stefan Falter
Nürnberger Straße 124 | D – 92533 Wernberg-Köblitz  
Tel.: 09604/9211-24 | Fax: 09604/9211-924
eMail: stefan.falter@wernberg-koeblitz.de

Die eine oder andere Maßnahme wird deshalb wohl 
vorsichtshalber zeitlich verschoben.

Angekündigt war eigentlich bereits für 2020 die dritte 
und letzte Rate für den Verbesserungsbeitrag für un-
sere Wasserversorgungseinrichtungen. Dies gilt auch 
für die Haushalte im Bereich des Wasserzweckver-
bands Neunaigen-Kemnath. 

90% wurden bereits als Vorausleistung erhoben. Vo-
raussetzung für die finale Abrechnung ist der Zah-
lungseingang der staatlichen Förderung. Leider 
konnte uns bislang noch nicht der genaue Zeitpunkt 
mitgeteilt werden. Corona bedingt verzögern sich die 

Auszahlungstermine. Somit müssen wir noch um et-
was Geduld bitten, bis die endgültigen Bescheide ver-
schickt werden.
Für die konstruktive und zielorientierte Zusammen-
arbeit sage ich allen Marktratsmitgliedern herzlichen 
Dank. Danke sage ich auch unserer Verwaltung, die 
den Haushalt wieder hervorragend vorbereitet hat.

Weitergehende Informationen können Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde unter Aktuelles/Newslet-
ter/09.03. nachlesen.

Konrad Kiener

1. Bürgermeister
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PROBLEMMÜLLSAMMLUNG 
Kettnitzmühle Parkplatz Fa. Weich (vor Recyclinghof) Sa. 18.09.21, 13.30 – 14.30 Uhr
Unterköblitz Bauhof Do. 09.09.21, 12.15 – 13.00 Uhr
Damelsdorf Dorfplatz bei Glockenstuhl Do. 09.09.21, 13.50 – 14.10 Uhr
Neunaigen ehem. Gemeindekanzlei Do. 09.09.21, 11.25 – 11.55 Uhr
Oberköblitz ehem. Festplatz an der Naabbrücke Do. 16.09.21, 09.20 – 10.05 Uhr
Saltendorf Dorfplatz beim Waaghaus Do. 09.09.21, 10.35 – 11.05 Uhr
Wernberg Jugendheim Do. 16.09.21, 08.00 – 09.00 Uhr
Woppenhof Feuerwehrhaus Fr. 15.10.21, 09.30 – 09.50 Uhr

Hinweis: Unter www.entsorgung-sad.de können sie sich eine Kalender mit allen Abfuhrterminen für ihre Straße ausdrucken lassen.

ABFUHRTERMINE ORTSTEILE

RESTMÜLLTONNE
07.06., 21.06., 05.07., 19.07., 
02.08., 16.08., 30.08., 13.09., 
27.09.2021

Damelsdorf, Damelsdorf-Siedlung, Friedersdorf, Kettnitzmühle, Maierhof, 
Neunaigen, Oberndorf, Saltendorf, Schmalhof, Waldfrieden und Unterköblitz

31.05., 14.06., 28.06., 12.07., 
26.07., 09.08., 23.08., 06.09., 
20.09.2021

Alletshof, Deindorf, Diebrunn, Feistelberg, Glaubendorf, Gröbmühle, Köt-
schdorf, Losau, Oberköblitz, Prügelhof, Rattenberg, Schiltern, Schwarzberg, 
Trad, Woppenhof und Wernberg

WERTSTOFFSÄCKE
17.06., 15.07., 12.08., 
09.09.2021

Diebrunn, Feistelberg, Kötschdorf, Trad, Wernberg und Oberköblitz

18.06., 16.07., 13.08., 
10.09.2021

Damelsdorf, Damelsdorf-Siedlung, Friedersdorf, Kettnitzmühle, Maierhof, 
Neunaigen, Oberndorf, Saltendorf, Schmalhof, Waldfrieden und Unter-
köblitz, Alletshof, Deindorf, Glaubendorf, Gröbmühle, Losau, Rattenberg, 
Schiltern, Schwarzberg und Woppenhof

PAPIERTONNE
05.06., 02.07., 30.07., 27.08., 
24.09.2021

Alletshof, Deindorf, Glaubendorf, Gröbmühle, Losau, Rattenberg, Schiltern, 
Schwarzberg und Woppenhof

07.06., 05.07., 02.08., 30.08., 
27.09.2021

Diebrunn, Feistelberg, Kötschdorf, Trad, Wernberg und Oberköblitz

08.06., 06.07., 03.08., 31.08., 
28.09.2021

Damelsdorf, Damelsdorf-Siedlung, Friedersdorf, Kettnitzmühle, Maierhof, 
Neunaigen, Oberndorf, Saltendorf, Schmalhof, Waldfrieden und Unterköblitz

RECYCLINGHOF

Der Recyclinghof Wernberg-Köblitz dient als Serviceeinrich-
tung zur kostenlosen Entsorgung von zahlreichen Materialien 
wie Sperrmüll, Schrott, recycelbarer Bauschutt, Altfett, Fens-
ter- und Flachglas. Aus Gründen der Gebührengerechtigkeit ist 
jedoch die Anlieferung nur in Kleinmengen bis max. 0,5 Ku-
bikmeter pro Anlieferungstag möglich. Größere Mengen (z.B. 
Haushaltsauflösungen) hat der Abfallerzeuger selbst oder über 
private Unternehmen auf eigene Kosten zu entsorgen.

GRÜNGUTANNAHME

Zur Beseitigung von Gartenabfällen usw. steht am gemeind-
lichen Recyclinghof eine Grüngutannahme zur Verfügung. 
Die Anlieferung ist kostenpflichtig. Alternativ kann die 
Anlieferung auch an die Grüngutannahmestelle erfolgen. 

Kompost Kiener, Kötschdorf 9, 92533 Wernberg-Köblitz, 
Tel.: 09604 746, Fax: 09604 17 94	
 
Wir bitten um Verständnis, dass widerrechtliche Entsor-

gung von Gartenabfällen und sonst. Gegenständen zur 

Anzeige gebracht werden.

Öffnungszeiten: 

Di. 09.00 - 12.00 Uhr und Sa. 08.00 - 12.00 Uhr

Annahmeschluss: 11.45 Uhr

Adresse: Nürnberger Straße 171, Ortsteil Unterköblitz
Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Betreu-
ungspersonal

Herrn Reinhard Rädel, Tel. 2217 | Herrn Hans Ziegler,  
Tel. 3663 | Herrn Josef Hammerl, Tel. 709

Anlieferzeiten: 

Sa. 08.00 - 12.00 Uhr

Nachstehend informieren wir Sie über die Abfuhrtermine 

für die Restmülltonne, die Papiertonne, die Wertstoffsäcke, 

sowie die ordnungsgemäßen Entsorgungsmöglichkeiten von 

Grüngut und anderen Abfällen (z.B. Sperrmüll, Problem-

müll, usw.).    Bitte nehmen Sie die angebotenen Entsorgungs-

möglichkeiten war und schonen Sie damit unsere Umwelt. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

MÜLLKALENDER

MÜLLKALENDER

BAUPLATZ – KREUZÄCKER III
Fl.-Nr.: 277/3
Lage: Kreuzäckerstr. 35
Größe: 964 m²

Preis:

91.580 € inkl. Erschließungskosten 
und 90% Vorauszahlung Verbesse-
rungsbeitrag Wasserversorgung

Bauliche Nutzung: Allgemeines Wohngebiet

Nutzungsmaß:

GRZ 0,35; GFZ 0,8; 
3 Vollgeschosse

Erschließung:

Voll erschlossen, Straße, Wasser, 
Abwasser, Strom, Telefon

Gasanschluss: Ja
DSL: Ja

Bewerbungsfrist schriftlich oder per email bis 
30.06.21 
Markt Wernberg-Köblitz | Herr Stefan Falter
Nürnberger Straße 124 | D – 92533 Wernberg-Köblitz  
Tel.: 09604/9211-24 | Fax: 09604/9211-924
eMail: stefan.falter@wernberg-koeblitz.de 




